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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Hamberg II : SG-Ispringen/Neulingen III 
Freitag, 22.04.2022, 19:30 Uhr

Sieg für den TTC Hamberg II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Hamberg II, als Werner Lux das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen SG-Ispringen/Neulingen III
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 musste der Gastverein in
seinem 11. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Raible
und Lux, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 106
Minuten war das verlegte Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Raible / Lux wehrten eine 1:0 Satzführung von Grießer / Kellenberger
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Scherer / Guster derweil gegen Blume / Rößger. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten danach
Brombacher / Kern beim 2:3 gegen Garbatzki / Strubert leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Garbatzki / Strubert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor indes Karl-Heinz Raible beim 11:6, 11:9, 6:11, 11:8 gegen Matthias Rößger und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Werner Lux hatte seinen Gegner Florian Blume beim
ungefährdeten 11:7, 11:6, 11:6 recht sicher im Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Deutlich nach Sätzen war jedoch die Drei-Satz-
Pleite von Sebastian Scherer gegen Claus Kellenberger. Peter Guster gelang es, Raimund Grießer
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Erfolg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Patrick Brombacher letztlich parat, um Peter Strubert zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Leon Kern war im Einzel gegen Siegfried Garbatzki nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Hamberg II und SG-Ispringen/Neulingen III. Karl-Heinz Raible hatte im Spiel gegen Florian
Blume am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Werner
Lux konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Rößger beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Hamberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Neuhausen II am 25.04.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team SG-Ispringen/Neulingen III wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
29.04.2022 gegen den TTC Tiefenbronn III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Hamberg II

Doppel: Raible / Lux 1:0, Scherer / Guster 1:0, Brombacher / Kern 0:1 
Einzel: K. Raible 2:0, W. Lux 2:0, S. Scherer 0:1, P. Guster 1:0, P. Brombacher 1:0, L. Kern 1:0 

 SG-Ispringen/Neulingen III
Doppel: Blume / Rößger 0:1, Grießer / Kellenberger 0:1, Garbatzki / Strubert 1:0 
Einzel: F. Blume 0:2, M. Rößger 0:2, R. Grießer 0:1, C. Kellenberger 1:0, S. Garbatzki 0:1, P.
Strubert 0:1
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